
Kapitelplatzhaltertext

Wir fahren Sie.

2020

GESCHÄFTSBERICHT



ZAHLEN UND 
FAKTEN 2020. 

2020 



38.880.000 Kilometer 

legten die VHH-Busse im Jahr 2020 zurück. 

671Busse

163
 Buslinien 

 bedienen das Zentrum der Hansestadt Hamburg 
ebenso wie das eher ländlich geprägte Umland der 
Kreise Pinneberg, Segeberg, Stormarn und 
Herzogtum Lauenburg.   
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61,5
 Mio.

 Fahrgäste 
entschieden sich 2020 für die Fahrt mit 
einem VHH-Bus.  

109,9
 Mio.

 Umsatzerlöse 

erzielte das Unternehmen im Berichtsjahr. 
Das Defzit betrug 44,4 Millionen Euro. Der 
Kostendeckungsgrad lag bei 73,1 Prozent. 

289.000 
km 

Schienenersatzverkehre fuhr die VHH im Jahr 2020.  

4 



Zahlen und Fakten 

TOCHTER-GESELLSCHAFTEN
DER VHH 
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Orthmann’s Reisedienst ORD GmbH, Hamburg  100 % 

Reisering Hamburg RRH GmbH, Hamburg  92,0 % 

ABG Ahrensburger Busbetriebsgesellschaft mbH, Ahrensburg  58,0 % 

Kreisverkehrsgesellschaft in Pinneberg mbH, Uetersen  24,9 % 

Ratzeburg-Möllner Verkehrsbetriebe GmbH, Ratzeburg 76,0 % 

 Weitere Beteiligungen 

Zentral-Omnibus-Bahnhof „ZOB“ Hamburg GmbH, Hamburg  11,5 % 

NAH.SH Nahverkehr Schleswig-Holstein GmbH, Kiel  0,2 % 



FAHRZEUGE DER VHH
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https://vhhbus.de/fahrzeuge/


DAS BEDIENUNGSGEBIET 
DER VHH
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Zahlen und Fakten



FINANZEN UND 
GESCHÄFTS-
ENTWICKLUNG. 
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Die Entwicklung der Gewinn-und-Verlust- Der Materialaufwand ist gegenüber 2019 um 
Rechnung 2020 war erheblich von der Co- rund 4,7 Millionen Euro gestiegen. Im Wesentli-
vid-19-Pandemie und von deren Folgen beein- chen bezog sich die Steigerung auf die höheren 
fusst. In diesem Zusammenhang lag die Höhe Aufwendungen für bezogene Leistungen. So 
der Umsatzerlöse im Berichtsjahr bei 109,9 war der Aufwand für die Vergabe der Verkehrs-
Millionen Euro, was im Vergleich zum Vorjahr leistungen im Vergleich zum Vorjahr um rund 
einem deutlichen Rückgang von insgesamt 3,9 Millionen Euro höher. Des Weiteren sind 
17,1 Millionen Euro entspricht. gegenüber dem Vorjahr die Aufwendungen 

für Ersatzteile um rund 964.000 Euro gestie-
Hauptsächlich bezog sich die Abweichung auf gen. Zum Teil war das mit der Vergrößerung 
die rückläufgen Einnahmen im konzessionier- der Fahrzeugfotte und zum Teil mit dem Co-
ten Linienverkehr. Weitere Einnahmenverlus- vid-19-bedingten Einbau der Trennscheiben 
te mussten im Schienenersatzverkehr (–1,9 am Arbeitsplatz des Fahrpersonals in Bussen 
Millionen Euro) und bei den Linieneinnahmen verbunden. Die Aufwendungen für Kraftstoffe 
aus Vorjahren (– 0,8 Millionen Euro) verbucht lagen hingegen deutlich unter dem Niveau von 
werden. 2019, was mit dem geringeren Dieselbeschaf-

fungspreis verbunden war. 
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Kostendeckungsgrad

2013  89,12

2014  88,80

2015  89,21

2016  89,76

2017  91,20

2018  88,32

2019  83,10

2020*   73,10*

Alle Angaben in Prozent

* Der für 2020 ermittelte Kostendeckungsgrad liegt unter dem Vorjahreswert, was 
hauptsächlich mit den gestiegenen Aufwendungen für Personal und Material 
sowie mit den gesunkenen Einnahmen verbunden ist.
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Finanzen und 
GeschäftsentwicklungPERSONALKOSTEN 

+6,9 MIO. EURO 
Beim Personalaufwand ist eine deutliche 
Steigerung von insgesamt rund 6,9 Millio-
nen Euro im Vergleich zum Geschäftsjahr 
2019 zu verzeichnen. Einen wesentlichen 
Grund hierfür stellte die Erhöhung des 
Personalbestandes dar. Im Jahresdurch-
schnitt beschäftigte die VHH im Berichts-
jahr umgerechnet auf Vollzeitstellen rund 
150 Personen mehr als im Jahr davor. 
Darüber hinaus wurde im Rahmen der 
VHH-Tarifverhandlungen im Jahr 2020 
die Auszahlung einer steuerfreien Co-
vid-19-Sonderprämie in Höhe von 2,1 
Millionen Euro für die Beschäftigten 
beschlossen. Ein weiterer Grund für die 
Erhöhung des Personalaufwandes lag an 
der höheren Zuführung zur Rückstellung 
für Urlaubs- und Überstundenverpfich-
tungen. 
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SONSTIGE BETRIEBLICHE 
AUFWENDUNGEN 
UND ABSCHREIBUNGEN 

Der Wert der übrigen Erträge und Aufwendun-
gen liegt in der Summe rund 12,2 Millionen 
Euro über dem Vorjahresniveau. Die positive 
Abweichung ist hauptsächlich mit dem Anstieg 
der sonstigen betrieblichen Erträge um rund 
13,2 Millionen Euro verbunden, was wiede-
rum mit den von der Freien und Hansestadt 
Hamburg erhaltenen Zuwendungen aus dem 
ÖPNV-Rettungsschirm begründet ist. Wie 
auch viele andere Unternehmen der Nahver-
kehrsbranche hat die VHH im Rahmen der 
Pandemie trotz deutlich zurückgegangener 
Fahrgastzahlen das nahezu komplette 
Verkehrsangebot aufrechterhalten. Zum 
Ausgleich der Fahrgeldausfälle hat die VHH 

einen entsprechenden Antrag auf Erstattung 
aus den Mitteln des Bundes und der Länder 
gestellt. 

Die Abschreibungshöhe liegt im Jahr 2020 bei 
rund 15,6 Millionen Euro. Das entspricht einem 
Anstieg gegenüber dem Vorjahr von rund 2,9 
Millionen Euro und resultiert hauptsächlich aus 
dem massiven Ausbau der Fahrzeugfotte im 
Rahmen der Busnetzoptimierung zum Ende 
des Jahres 2019. Darüber hinaus wurden im 
Dezember 2019 zehn Busse mit dem elektri-
schen Antrieb aktiviert, was durch die höheren 
Anschaffungskosten ebenfalls zu dem höheren 
Abschreibungsniveau im Jahr 2020 geführt hat. 
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Finanzen und 
Geschäftsentwicklung 

DIESEL- UND 
ELEKTROBUSSE 

Im Jahr 2020 investierte die VHH verstärkt 
in die Beschaffung von Fahrzeugen für den 
Personenverkehr. Insgesamt wurden im 
Berichtsjahr 29 Busse beschafft und aktiviert. 
Dabei handelte es sich bei 24 Bussen um die 
Nachlieferung der bereits im Vorjahr bestell-
ten Fahrzeuge (darunter 14 MAN-Busse mit 
Dieselantrieb und zehn Mercedes-Benz-Busse 
mit Elektroantrieb). Des Weiteren wurde die 
für das Jahr 2021 geplante Beschaffung von 
Diesel-Fahrzeugen teilweise vorgezogen. Somit 
wurden im Berichtsjahr fünf weitere Mercedes-
Benz-Busse aktiviert. 

Die für das Jahr 2020 bestellten 34 Elektro-
busse konnten dagegen aufgrund des Abnah-
meverzugs nicht aktiviert werden, was im 

Frühjahr 2021 nachgeholt wird. Unter Berück-
sichtigung der Investitionen in die Fahrzeugaus-
rüstung sowie in die E-Ticketing-Komponenten 
hat die VHH 2020 insgesamt rund 10,9 Millio-
nen Euro in die Busbeschaffung investiert. 

Die Investitionssumme anderer Anlagen-
gruppen betrug rund 9,3 Millionen Euro. 
Die wesentlichen Investitionen stellten dabei 
Teilaktivierungen im Rahmen der Projekte 
Elektro-Mobilität, Intermodal Transport Con-
trol System (ITCS) sowie Umbauten auf den 
Betriebshöfen in Schenefeld und in Billbrook 
dar. Das gesamte Investitionsvolumen des 
Berichtsjahres umfasste rund 20,2 Millionen 
Euro. 
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FAHRZEUGBESCHAFFUNG 2021 

ELEKTROBUSSE 

MAN 

10  E-Solobusse 

10  E-Gelenkbusse 

Irizar 

  8  E-Solobusse 

Volvo 

  4  E-Gelenkbusse 

DIESELBUSSE FÜR DAS HAMBURGER UMLAND 

MAN 

  5  Solobusse 

  5  Überlandgelenkbusse

EvoBus 

  6  Kleinbusse 

  7  Solobusse 

 

Die VHH beschafft seit 
2020 für Hamburger 
Verkehre nur noch 
Elektrofahrzeuge. 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR WERDEN IN SUMME 32 ELEKTROBUSSE  
SOWIE 23 KONVENTIONELLE BUSSE BESCHAFFT. 
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BILANZ VHH ZUM 31.12. 2020
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GEWINN-UND-VERLUST-RECHNUNG VHH
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